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Die Grundgedanken des Rugby-Sports sind Teamgeist und Fair Play. Der Siegeswille und das 
kämpferische und teilweise harte Spiel sind getragen vom respektvollen Umgang aller Beteiligten 
miteinander – auf und neben dem Platz. 
 
Das heißt für den Rugby-Verband Baden-Württemberg: 
 
 
Teamwork und Disziplin 
 
Für alle Sportarten ist es wichtig, dass man die Regeln des Spiels kennt und sich alle Beteiligten an 
diese Spielregeln halten. Rugby ist ein Mannschaftssport, daher wird der Teamgeist großgeschrieben. 
Es ist wichtig, sich im Training gut auf Spiele vorzubereiten, um seine Mannschaft bestmöglich 
unterstützen zu können.  
 
 
Schiedsrichter 
 
Die Schiedsrichter sind ein wichtiger Teil des Spiels. Sie leiten das Spiel und setzen die Regeln nach 
bestem Wissen unparteiisch und fair um. Ihre Entscheidungen sind von allen Beteiligten (Spielern, 
Trainern, Zuschauern) zu akzeptieren. 
 
 
Mannschaftstaktik und Aufstellung 
 
Die Trainerinnen und Trainer sind verantwortlich für die bestmögliche Vorbereitung der Spielerinnen 
und Spieler, für die Aufstellung der Mannschaft und deren Taktik. Kritik daran sollte immer im 
direkten Gespräch geäußert werden und nicht öffentlich. 
 
 
Leistung der Athletinnen und Athleten 
 
Gleiches gilt für die Leistungsbeurteilung von Athletinnen und Athleten durch die Trainerinnen und 
Trainer. Es wird immer eine subjektive Beurteilung sein. Daher sollte die Leistungsbeurteilung immer 
wertschätzend und konstruktiv sein – ebenso wie die Kritik daran. 
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Disziplin 
 
Alle Thematiken, welche die Mannschafts- und Spielerdisziplin betreffen, sowohl auf dem Spielfeld als 
auch außerhalb des Spielfeldes, liegen im Verantwortungsbereich der Trainerinnen und Trainer sowie 
der Teammanager und Mitglieder des Jugendausschusses. Dies beinhaltet bspw. auch das Benehmen 
in Bussen, auf Reisen, auf offiziellen Veranstaltungen u.Ä. Daher ist dieser Personenkreis auch 
berechtigt, Anweisungen zur Einhaltung der Disziplin zu erteilen bzw. geeignete Maßnahmen zur 
ergreifen, wenn gegen die Anweisungen verstoßen wird. 
Das Mitbringen sowie der Konsum von Alkohol, Betäubungsmitteln, Nikotin, pornografischem oder 
gewaltverherrlichendem Material ist bei Verbandsmaßnahmen - unabhängig vom Alter - für alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer während der gesamten Maßnahme strengstens untersagt. Gleiches 
gilt für den Besitz oder die Anwendung von Waffen oder gefährlichem Werkzeug sowie das Androhen 
oder Anwenden von Gewalt. Bei Nichtbeachtung wird der Jugendausschuss des Verbandes über 
Konsequenzen beraten.  
 
 
Doping 
 
Alle Leistungssportler des Verbandes unterwerfen sich den Anti-Doping-Bestimmungen der WADA 
und des Deutschen Rugby-Verbandes e.V. 
 
 
Persönlichkeitsrechte 
 
Wir bitten alle Athletinnen und Athleten sowie Erziehungsberechtigten, davon abzusehen, Bilder 
anderer Athletinnen und Athleten zu verbreiten, ohne vorher von dem/der Abgebildeten ein 
Einverständnis einzuholen. Dies gilt insbesondere für das Verbreiten und Veröffentlichen von Film- 
und Fotoaufnahmen im Internet mit und ohne Namensnennung des/der Abgebildeten.   
 
 
 
 
Wir – Athletinnen und Athleten sowie Erziehungsberechtigte – bestätigen, dass wir den obigen 
Verhaltenskodex des Rugby-Verbandes Baden-Württemberg e.V. gelesen haben und bestätigen, dass 
wir mit dem Inhalt einverstanden sind und uns im Sinne des Kodex verhalten werden.  
 
 
 
 

      
Ort, Datum 

      
Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten 
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Unterschrift des Athleten/der Athletin 
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